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Weitere neue Nachweise von Belonochilus numenius (SAY, 1831) (Heteroptera: 
Lygaeidae) in Deutschland, u.a. in NRW 

Further new records of Belonochilus numenius (SAY, 1831) (Heteroptera: Lygaeidae) 
 in Germany, among others in NRW 

URSULA NIGMANN & JASMINA STAHMER 
 

Kurzfassung: 
Von Belonochilus numenius (SAY, 1831) (Heteroptera: Lygaeidae) konnten im Oktober 2019 

Vorkommensnachweise für Nordrhein-Westfalen und für Sachsen erbracht werden.   
Summary: 

In October 2019 new records of Belonochilus numenius (SAY, 1831) (Heteroptera: Lygaeidae) in North Rhine-
Westfalia and in Saxony are reported. 
 

Die ursprünglich aus Nord-Amerika stammende Lygaeide lebt an Platanenbäumen, an deren 
Samenanlagen sie mit Hilfe eines außergewöhnlich langen Rüssels saugt (WHEELER 1984; 
Abbildung des Saugrüssels in BRÄU 2014).  

Die ersten Nachweise von Belonochilus numenius in Europa erfolgten im Jahr 2008 in 
Frankreich (Korsika und Montpellier) (MATOCQ 2008, 2009) und in Spanien (Mallorca und 
Barcelona) (BAENA & TORRES 2012) (Verbreitungshistorie siehe auch: WERNER 2014, RIBA et al. 
2015; ergänzend dazu: Bosnien und Herzegowina (KULIJER & MILJEVIĆ 2016), Serbien (PROTIĆ & 
Šeat 2016), Slowenien (GOGALA et al. 2016), Griechenland (DAVRANOGLOU & KOUTSOUKOS 
2018)). Im Jahr 2015 war die Art in einigen Städten Spaniens bereits so individuenreich, dass sie 
dort als urbaner Lästling empfunden wurde und mit Hilfe von alpha-Cypermethrin, einem 
Pyrethroid, bekämpft wurde (RIBA et al. 2015). 
 

In Deutschland wurde die Art zum ersten Mal im Jahr 2012 an verschiedenen Stellen aus 
Baden-Württemberg nachgewiesen (KÜCHLER & KEHL 2013, WERNER et al. 2013). In Bayern wurde 
sie im Jahr 2013 (BRÄU 2014) und in Rheinland-Pfalz im Jahr 2014 (SIMON 2016) erstmals 
dokumentiert. Aus den übrigen Bundesländern war Belonochilus numenius bis jetzt nicht bekannt.  
 

Am 15.10.2019 wurde von J. STAHMER auf der Fensterbank im Bürogebäude des 
Bundesamtes für Naturschutz in Bonn-Bad Godesberg (Konstantinstraße, Nordrhein-Westfalen) 
eine Wanze entdeckt, die von U. NIGMANN als sehr ungewöhnlich erkannt wurde. Anhand eines 
Fotos wurde das Tier von R. ACHTZIGER (Freiberg) als Belonochilus numenius eindeutig bestimmt. 
Eine Nachsuche an den kugeligen Früchten von Platanen in der Umgebung ergab am 16.10.2019 
weitere überwiegend Sicht-Nachweise (Galileistraße, Bonn). Da nur wenige Früchte in greifbarer 
Nähe hingen, konnte nur ein Individuum als Nachweis mitgenommen werden. Es ist daher davon 
auszugehen, dass das zuerst nachgewiesene Individuum aus der Umgebung des Bürogebäudes 
eingeflogen ist und nicht eingetragen wurde. Am 29.10.2019 konnten an Schloss Deichmannsaue 
am Rhein in Bonn-Bad Godesberg zahlreiche weitere Individuen, auch in Kopula, sowie Larven an 
tiefhängenden Früchten beobachtet werden. 
 

In Leipzig (Sachsen) konnten am 19.10.2019 von U. NIGMANN an Früchten von Platanen im 
CLARA-ZETKIN-Park sowie im Johannapark einzelne und Gruppen von Individuen (auch 
Paarungen) von Belonochilus numenius entdeckt werden (Abb. 1). Selbst am 11.12.2019 konnte 
dort noch ein agiles Tier auf einer Frucht entdeckt werden.Weitere Nachweise erfolgten am 
26.10.2019 in Leipzig im Grüngürtel am Roßplatz und am Floßplatz.  
 

Belonochilus numenius konnte trotz Nachsuche bisher weder in Leipzig noch in Bonn unter 
der Platanenrinde gefunden werden. Am Boden liegende Früchte wurden noch nicht systematisch 
nach Individuen untersucht.  
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Die Suche nach dieser Art scheint schwieriger zu sein als bei den beiden Neozoen-
Wanzenarten Arocatus longiceps STÅL, 1872 und Corytucha ciliata SAY, 1832, die sich im Herbst 
und im Winter als Adulte gut unter Platanenrinde finden lassen (ACHTZIGER & NIGMANN 2008a, 
2008b; NIGMANN et al. 2008). Durch den herkömmlichen Baumschnitt befinden sich Platanenäste 
mit Früchten oft in einer Höhe über zwei Metern, was die Beobachtung erschwert, wenn nicht gar 
unmöglich macht. Dies könnte ein Grund dafür sein, dass die Art - obwohl vermutlich 
individuenreich vorhanden - zumindest in Bonn und Leipzig bisher noch nicht festgestellt wurde. 
 

Wie Belonochilus numenius aus ihrem nearktischen Ursprungsgebiet in die Paläarktis 
gekommen ist, lässt sich nicht mehr nachvollziehen. Als wahrscheinlich kann der Transport mit 
Pflanzgut, anderen Warengütern oder Gepäckstücken gelten. Die rasche Ausbreitung in Europa 
könnte als Bestandteil des Luftplanktons erfolgt sein. In Sizilien wurden Individuen von 
Belonochilus numenius in Saugfallen (JOHNSON-TAYLOR suction trap) als Bestandteil des 
Luftplanktons und Reste von Belonochilus numenius in Mägen von in hohen Luftschichten 
jagenden Fahlseglern (Apus pallidus) gefunden (CARAPEZZA & CUSIMANO 2014). Der Einsatz von 
Luftfallen scheint sich als Mittel zur Früherkennung von neu auftretenden Insektenarten zu eignen. 
Belonochilus numenius stellt ein geringes Schadpotenzial und damit kein phytosanitäres Risiko für 
Deutschland dar (STEINMÖLLER et al. 2014). Offene Fragen ergeben sich neben der aktuellen 
Verbreitung in Deutschland hinsichtlich des Überwinterungsstadiums und der Anzahl an 
Generationen.  
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Abb.1: Belonochilus numenius, 20.10.2019, CLARA-ZETKIN-Park, Leipzig                                 (Foto: U. NIGMANN) 
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